
Kramer-Werke 6mhH. Uherlingen/Bodensee u. Eutmadingen/Bd.

Anleitung für die Einstellung des Messerkopfversrhlusses

an der neuen Mähwerk-Untersthwinge

(Siehe Zeichnung auf der Rückseite)

Bei dem Einsetzen des Messers ist darauf zu adrten, daß der Kugelkopf fest und

spielfrei in den Verbindungslaschen ruht. Diese beiden Verbindungslaschen l1

die die Kugel 2 des Messerkopfes halten, müssen also mit besonderer

Genauigkeit durch die Spannschraube 3 dementsprechend eingestellt werden.

Nur so kann sd-rneller Verschleiß der Kugellagerung vermieden werden.

Sollte der Messerkopf bel geschlossener Stellung A nicht fest in den

Verbindungslaschen sitzen, also noch Spiel haben, so ruuß auf jeden

Fall eine Nacheinstellung erfolgen. Dazu sind folgende Handgriffe notwendig:

Die Spannmutter 4 mittels Schlüssel wieder in die geöffnete Stellung B bringen.

Dann durch Druck auf die Spannmutter die Schraube in Ridrtung G drü.k"n.

Der aus der Halterur.rg heraustretende Vierkantkopf 5 läßt sidr jetzt im Uhr-

zeigersinn (Richtung ED) drehen, also mehr anspannen. Vieviel Umdrehungen

erforderlich sind, ergibt sicl.r dr-rrch Ausprobieren. Die Spannmutter auf der

anderen Seite ist mit dem Schraubenschlüssel wieder kräftig in die Nute 6 ein-

zurasten. Wenn sich dann zeigt, daß inrmer noch Spiel im Kugellager ist, rnuß

dieser Vorgang wiederholt und die Schraube solange nachgezogen werden, bis

ein fester Sitz des Messerkopfverschlusses erreicht ist.

Liegt der Fall umgekehrt, d. h. ist der Messerkopf zu fest gespannt, so ist

wieder die Spannmutter in geöffnete St"llung zu bringen, die Sd.rraube abzu-

drücken, und der Vierkantknopf dem Uhrzeigersinn entgegengesetzt (Ricl'r-

tung E) zu drehen.
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